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Pressemitteilungen 
 
Erfolgreicher Lehrabschluss 
Anlässlich der diesjährigen kaufmännischen Lehrab-
schlussprüfungen haben Claudia Breu und Sarah Zaru 
ihre Grundausbildungen erfolgreich abgeschlossen.  
 
Der Gemeinderat und das gesamte Team gratulieren 
Claudia und Sarah herzlich und wünschen ihnen beruf-
lich wie auch privat alles Gute und viel Erfolg.  
 
Sarah Zaru wird bis Juli 2024 auf der Gemeinde-
verwaltung Rüthi tätig bleiben und erste Berufs-
erfahrungen sammeln. Claudia Breu verlässt den 
Ausbildungsbetrieb und nimmt bei der Abraxas 
Informatik AG in St. Gallen eine neue Herausforderung 
an. 
 
 
 
 
 
 
1. August Anlass 2023 
Schon bald ist es wieder soweit: Die Schweiz feiert Geburtstag. Der Gemeinderat Rüthi lädt 
herzlich am Dienstag, 1. August 2023 von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr in die Gartenwirtschaft 
Löwengarten an der Bahnhofstrasse 1 ein. Die näheren Details sind auf der Website der 
Gemeinde Rüthi aufgeschaltet. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Der Gemeinderat freut sich auf 
zahlreichen Besuch und bedankt sich bereits jetzt herzlich bei den Gastgebern, Jane und Bruno 
Gächter.   
 
 
 
Bike to work Challenge 2023 
Die Einheitsgemeinde Rüthi nahm an der diesjährigen bike to work Challenge teil. Diese Aktion 
richtete sich an alle Betriebe und ihre Mitarbeiter in der ganzen Schweiz. Über die Monate Mai und 
Juni legten die teilnehmenden Mitarbeitenden den Arbeitsweg mit dem Velo oder zu Fuss zurück 
und sammelten die Kilometer für die Challenge.  
Insgesamt wurden bei der Einheitsgemeinde Rüthi von 8 Teilnehmenden total 1‘775 Kilometer 
Arbeitsweg mit dem Velo gefahren. Über die gesamte Einheitsgemeinde wurden von den 
Teilnehmenden 217 Velotage gefahren, was 78 % aller Arbeitstage ausmacht.  
Diese Bilanz ist auch im Sinne des Labels Energiestadt sehr lobenswert. 
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Freie Lehrstelle auf August 2024 
Die Politische Gemeinde Rüthi bildet Lernende im Beruf Kaufmann/Kauffrau aus. Die Lehre auf der 
Gemeindeverwaltung bietet einen interessanten Einstieg in die Berufswelt. Die fachliche 
Ausbildung findet in einem vielseitigen Tätigkeitsgebiet statt und bietet Einblick in die 
verschiedenen Ämter.  
 
Für diese abwechslungsreiche Ausbildung angesprochen werden Sekundarschüler, die interessiert 
am Geschehen in der Gemeinde sind und Freude am Umgang mit Menschen und an 
kaufmännischen Arbeiten haben. Für diese spannende Lehrstelle auf August 2024 freut sich die 
Ausbildungsverantwortliche Martina Benz auf die Bewerbung schriftlich oder per Mail.  
 
Ausserdem werden für interessierte Schülerinnen und Schüler Schnuppertage angeboten um den 
Beruf zu erkunden. Die Schnupperlehre dauert in der Regel zwei Tage und lässt in den vielfältigen 
Arbeitsalltag der Gemeindeverwaltung blicken.  
 
 
 
20 Jahre Gemeindepartnerschaft Wolfegg im 
Allgäu und Rüthi  
Bereits seit 20 Jahren besteht die Gemeindepartner-
schaft zwischen Wolfegg und Rüthi. Anlässlich des 
Thannfestes in Alttann wurde die Partnerschaft 
gebührend gefeiert. Einen besonderen Dank gilt dem 
Bürgermeister von Wolfegg, Peter Müller. Er hat der 
Rüthner Bevölkerung diesen speziellen und 
einmaligen Rahmen zur Partnerschaftsbesiegelung 
ermöglicht. Als äusseres Zeichen der Verbundenheit 
der Gemeinden hat die Forst Rüthi-Lienz AG eine 
schöne Bank aus einer Rüthner Eiche gefertigt. 
Diese hat nun einen wunderbaren Platz vor dem neu 
erstellten Rathaus in Wolfegg gefunden und wird 
immer an die festverbundene Gemeindepartner-
schaft erinnern.  
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Lehrlingsausflug der Oberrheintaler Gemeinden 
Am Donnerstag, 15. Juni 2023, trafen sich die Lernenden der sechs Oberrheintaler Gemeinden, 
Altstätten, Eichberg, Marbach, Oberriet, Rebstein und Rüthi zum jährlichen Lehrlingsausflug. Am 
Vormittag ging es Richtung Salez, dort besuchten die Lernenden und ihre Ausbildner die 
Strafanstalt Saxerriet. Zu Beginn wurde die Strafanstalt vorgestellt und nachdem alle Fragen 
geklärt wurden, erhielten die Lernenden einen Einblick zu den Arrestzellen. Anschliessend konnten 
die Werkstätten der Insassen besichtigt werden. Das Saxerriet verfügt über Arbeit in gewerblichen, 
industriellen, landwirtschaftlichen und kreativen Arbeitsfeldern. Die Besichtigung führte durch 
verschiedene Gebäude wie die Gärtnerei, Druckerei, Schlosserei und Lagerhallen. 
 
Für das Mittagessen und das Nachmittagsprogramm ging es weiter nach Buchs. Nach dem 
stärkenden Mittagessen spielten die Lernenden in zugeteilten Gruppen Minigolf- und PitPat. Vor 
der Heimfahrt verweilten die Lernenden am Werdenbergersee oder erfrischten sich bei einer 
Glace.  
 
Ein spannender und erlebnisreicher Tag ging zu Ende. Nebst den interessanten Eindrücken 
konnten neue Netzwerke geknüpft und der Teamgeist gefördert werden.  
 

 


